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Herrn
Bezirksbürgermeister Harry Grunenberg
über das Amt für zentrale Dienste
Abt. für Rats- und Bezirksratsahngelegenheiten
Trammplatz2

30159 Hannover

Zusatzantrag

Hannover, den 22. Oktober 2014

gem. der Geschäftsordnung des Rates der
Landeshauptstadt Hannover in die Sitzung des
Bezirksrates Bothfeld-Vahrenheide.

DS 1808/2014 Stellungnahme LHH zum Nahverkehrsplan der Region

Kein separates Gleisbett in der Sutelstraße

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die Stellungnahme der Landeshauptstadt Hannover zur Drucksache 180812014 wird wie folgt
ergänzt:

Zu Kapitel E l l l ,  2.3.2.) Die Landeshauptstadt Hannover spricht sich gegen
ein separates Gleisbett für die Stadtbahn in der Sutel-
straße aus.

Begründung:

Die Sutelstraße ist ein Nadelöhr für alle Verkehrsteilnehmer. Schon seit vielen Jahren fordert
die CDU-Fraktion z.B. im südlichen Bereich einen separaten Fahrradweg, der aus Platzgrün-
den nicht realisiert werden kann. Schon heute wird der Stadtbahn ein Vorrang gegenüber den
anderen Verkehrsteilnehmern gewährt. Ein abgetrenntes Gleisbett für die Stadtbahn würde
die Gesamtsituation für die übrigen Verkehrsteilnehmer, hier insbesondere den PKW-Verkehr,

ist ein seoarates Gleisbett in weiten Teilen der Sutelstraße aus

Fraktionsvorsitzender

Fraktion der Christlich Demokratischen Union im Bezirksratder Landeshauptstadt Hannover

Felix Bla6chzyk


